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Turm
Der Turm kann im Bereich des Turmfußes optional mit 5 grün abgestuften Farbringen versehen
werden. Der unterste Farbring mit dem kräftigsten Grünton liegt im Bereich von 3,6 m bis 8 m. Die
weiteren Farbringe haben jeweils eine Höhe von 2 m bis 3 m. Der Farbton des restlichen Turms ist
der helle Grauton EC-F2, der RAL 7038 entspricht.

Stahlturm
Bei einem Stahlturm werden Farben verwendet, die nach dem Natural Color System (NCS) defi-
niert werden. Das NCS ist ein vom Skandinavischen Farbinstitut herausgegebenes, weltweit ver-
wendetes System. Das System geht von den 4 Grundfarben Gelb (Y), Grün (G), Rot (R) und
Blau (B) aus. Hinzu kommen die unbunten Farben Schwarz und Weiß. Alle weiteren Farbtöne wer-
den als Übergang zwischen diesen Grundfarben gesehen und in Prozentanteilen angegeben.
Für den am Turmfuß des Stahlturms verwendeten Farbton EC-A ergibt sich folgende Zusammen-
setzung:

Schwarzanteil Farbigkeit Anteil der Mischfarbe
Gelb (Y)

Farbsättigung

Grundfarbe
Grün (G)

Grad der Ähnlichkeit zwischen
Grün und Gelb (G und Y)

Abb. 1: Zusammensetzung Farbton NCS S 5040G50Y

Die weiteren Grüntöne am Turmfuß des Stahlturms werden durch die Mischung des Farbtons
S 5040G50Y mit dem Farbton RAL 9018 in folgenden Verhältnissen erzielt:

Abb. 2: Farbgebung Turmfuß Stahlturm

Der Glanzgrad des Stahlturms im Bereich der Farbringe beträgt 60 ±10 Glanzeinheiten. Für den
Bereich des Stahlturms, der mit dem hellen Grauton EC-F2 (RAL 7038) versehen ist, beträgt der
Glanzgrad 30 ±10 Glanzeinheiten, gemessen in einem Winkel von 60° gemäß DIN EN ISO 2813.
Die Außenbeschichtung des Stahlturms erfüllt mindestens die Anforderungen der Korrosivitätska-
tegorie C5-M gemäß DIN EN ISO 12944. Die Innenbeschichtung erfüllt mindestens die Anforde-
rungen der Korrosivitätskategorie C3 gemäß DIN EN ISO 12944.
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Da die Beschichtung manuell aufgetragen wird, können die Farben und Farbübergänge am Stahl-
turm, abhängig vom verwendeten Korrosionsschutzsystem, geringfügig abweichen.

Hybridturm
Bei Hybridtürmen entsprechen die unterschiedlichen Grüntöne am Turmfuß RAL-Farbtönen. Vom
untersten kräftigsten Grünton RAL 60064 aus verlaufen die Farbringe bis zum hellsten Grünton
RAL 60068.

Abb. 3: Farbgebung Turmfuß Hybridturm

Innerhalb Europas wird ein Beschichtungssystem mit einem Glanz von 20 bis 30 Glanzeinheiten,
gemessen in einem Winkel von 60° gemäß DIN EN ISO 2813, eingesetzt. Diese Beschichtung ver-
fügt über eine Oberflächenstruktur, die eine Lichtstreuung erzeugt. Dadurch werden eventuell auf-
tretende Oberflächenstörungen kaschiert. Beim Einsatz anderer Beschichtungssysteme außerhalb
Europas mit einem Glanz von 3,5 bis 6 Glanzeinheiten, gemessen in einem Winkel von 60° gemäß
DIN EN ISO 2813, ist eine Oberflächenstruktur nicht erforderlich.
Für Stahlsektionen, die auf Betonsegmente aufgesetzt werden, beträgt der Glanzgrad 30 ±10
Glanzeinheiten, gemessen in einem Winkel von 60° gemäß DIN EN ISO 2813.
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Gondel

Abb. 4: Farbgebung Gondel

Die Verkleidung der Gondel aus glasfaserverstärktem Kunststoff wird mit dem hellen Grauton EC-
F2 beschichtet, der RAL 7038 entspricht.
Der Glanzgrad des Farbtons beträgt max. 30 ±10 Glanzeinheiten. Messungen an Gondelverklei-
dungen aus glasfaserverstärktem Kunststoff ergaben 5 bis 15 Glanzeinheiten. Die Messergebnisse
liegen damit deutlich unter dem Maximalwert, gemessen in einem Winkel von 60° gemäß
DIN EN ISO 2813.
Die Verkleidung der Gondel aus Aluminium wird nicht beschichtet. Nur wenn die Gondel eine farb-
liche Kennzeichnung zur Flugsicherung erhalten soll, wird sie partiell beschichtet. Die Gondelver-
kleidung aus Aluminium wird mit einem speziellen und umweltfreundlichen Verfahren behandelt.
Der so entstehende Farbton unterscheidet sich kaum von dem beim Turm und beim Rotorblatt ver-
wendeten Grauton EC-F2 (RAL 7038).
Der Glanzgrad für Gondelverkleidungen aus Aluminium beträgt maximal 30 ±10 Glanzeinheiten.
Messungen an Gondelverkleidungen aus Aluminium liegen mit 12 bis 16 Glanzeinheiten deutlich
unter dem Maximalwert, gemessen in einem Winkel von 60° gemäß DIN EN ISO 2813.

Rotorblatt

Abb. 5: Farbgebung Rotorblatt

Das Rotorblatt wird mit dem hellen Grauton EC-F2 beschichtet, der RAL 7038 entspricht. Der
Glanzgrad des Farbtons beträgt max. 30 ±10 Glanzeinheiten. Messungen am Rotorblatt ergaben 5
bis 15 Glanzeinheiten. Die Ergebnisse liegen damit deutlich unter dem Maximalwert, gemessen in
einem Winkel von 60° gemäß DIN EN ISO 2813.
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